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Innovativ aus Tradition. Soziale Innovation in Caritas und Diakonie 
 
 
Der Deutsche Caritasverband und die Diakonie Deutschland wollen durch innovative Ideen neue 
bedarfsgerechte Angebote und Dienstleistungen entwickeln und verbreiten, um soziale Probleme zu 
lösen. 
 
Soziale Bedarfslagen in den Blick zu nehmen, die Entwicklung neuer Ideen und entsprechender 
Hilfsangebote, gehören zur Tradition und zum Kerngeschäft von Caritas und Diakonie. Orientiert  am 
Hilfebedarf von Menschen wollen daher beide Organisationen zukünftig stärker ihre Initiativen und 
Aktivitäten zur Förderung von sozialen Innovationen bündeln. Damit wird die Zielsetzung verfolgt, die 
Sichtbarkeit bestehender Ansätze und die Vernetzung unter den Innovationsverantwortlichen zu 
fördern. Dies war eines der Ergebnisse des Symposiums `Innovativ. Aus Tradition. Soziale Innovation 
in Caritas und Diakonie´ zu dem die Akademie der Versicherer im Raum der Kirchen nach Erfurt 
eingeladen hatte.  
 
Das Symposium wurde in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Caritasverband, der Diakonie 
Deutschland, dem Diakoniewissenschaftlichen Institut der Universität Heidelberg und der Abteilung 
Organisationspädagogik an der Universität Trier durchgeführt.  
Führungskräfte und Innovationsverantwortliche aus Caritas und Diakonie haben zwei Tage reflektiert, 
welche Hindernisse und Erfolgsfaktoren für soziale Innovationen bestehen, wie durch verschiedene 
Methoden Innovationsprozesse initiiert werden können und wie das Thema strategisch in den 
Unternehmen verankert werden kann. Der Austausch mit der BMW Startup Garage unterstrich dabei 
die Bedeutung cross-sektoralen Lernens.  
 
Weitere Informationen zum zurückliegenden Symposium erhalten Interessierte bei der Akademie der 
Versicherer im Raum der Kirchen, Mail: wolfgang.winkler@vrk.de, Tel: 0561 70341-3014. 
 
Kassel, den 24. April 2018 
 
______________________________________________________________________ 
Versicherer im Raum der Kirchen, Bruderhilfe-Pax-Familienfürsorge 
 
Die Versicherer im Raum der Kirchen sind für Menschen in Kirche, Diakonie, Caritas und Freier Wohlfahrtspflege der führende 
Anbieter für passende Vorsorgekonzepte und den Schutz im Alltag. Weit mehr als 500.000 Menschen mit ca. 1,6 Mio. Verträgen 
schenken dem Unternehmen derzeit ihr Vertrauen. Für sie verwalten die Versicherer im Raum der Kirchen ein Gesamtvermögen 
von mehr als 4 Mrd. Euro. Als erster Versicherer im kirchlichen Markt hat das Unternehmen klar definierte Nachhaltigkeitskriterien 
für die Kapitalanlage festgelegt. Dieser Nachhaltigkeitsfilter beinhaltet ethische, soziale und ökologische Aspekte und wurde in 
Zusammenarbeit mit der Bank für Kirche und Caritas eG erstellt. 
 
Von Pfarrern Ende des 19. Jahrhunderts gegründet, fühlen sich die Versicherer im Raum der Kirchen auch heute noch den 
christlichen Werten besonders verpflichtet. Sie fördern kirchliche Projekte und engagieren sich mit ihrer Akademie in aktuellen 
Arbeitsfeldern im Schnittpunkt von Kirche und Gesellschaft. 
 
Für den Service vor Ort stehen haupt- und nebenberufliche Ansprechpartner in einem bundesweiten Netz von 282 
Betreuungsgebieten zur Verfügung. Ihren persönlichen Ansprechpartner finden Sie unter www.vrk.de. 
 
 
Rückfragen an: 
Versicherer im Raum der Kirchen, Bruderhilfe-Pax-Familienfürsorge, Pressesprecher Dr. Georg Hofmeister 
Kölnische Straße 108-112, 34119 Kassel, Tel. 0561/70 341-3011, Fax 0561/70 341-3070, E-mail: presse@vrk.de, www.vrk.de 


